
Robots, revisited

Die Medienkomptenz des Publikums sollte soweit evolviert sind, dass jeder sofort erkennt, welches Bild ein

Screenshot eines Videos oder durch KI bzw. Burks erzeugt worden ist.

Baerbock erklärt den Kapitalismus: „Wenn wir aufhören, die
Ukraine  zu  unterstützen,  wird  die  Butter  nicht  wieder
billiger“. Zu dumm, dass wir vor dem Krieg so viel Butter von
den  Russen  bezogen  haben.  Wir  wenden  uns  schaudernd  und
kopfschüttelnds  ab  und  wichtigeren  Themen  zu.  (Ok,  das
Publikum erwähnte ein abgeschossenes Bankkonto und die Gründe
dafür.)

Ich bin immer noch fasziniert von den Robotern. Wir lesen
gemeinsam:  Friedrich  Engels:  Anteil  der  Arbeit  an  der
Menschwerdung  des  Affen.

Aus der Sicht des Philosophen ist ein Roboter eine Art Hammer
oder  ein  Buch  oder  eine  Kombination  beider.  Spezielle
physische oder Funktionen des Gehirns werden in ein externes
Werkzeug ausgelagert. Ein Roboter, der menschliche Arbeiten
übernimmt, ist nichts signifikant anderes als ein Faustkeil
oder  bearbeiteter  Mammutknochen,  mit  dem  ein  Neandertaler
seinem  neandertalischen  Mitbürger  eins  über  den  Schädel
geschlagen hat.
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Fordismus der Zukunft

Ist  der  Philosoph  aber  marxistisch  geschult  ökonomisch
gebildet, stellt er die Frage: Welche Arbeiten werden ersetzt
und wann? Und liegen irgendwann alle nur noch faul herum und
jagen und fischen haben ununterbrochen Sex im Exoskelett?

Im  Video  sagt  ein  chinesischer  Manager,  alle  hassten
Landarbeit, und deswegen brauchte man Roboter dafür – hier
also eine Art Mähdrescher, der autonom fährt und vermutlich
auch  die  Scheune  aufräumt,  die  Kühe  melkt,  den  Shih  Tzu
streichelt und der Bäuerin Gedichte Zang Dis vorliest.

Der  Fordismus  hat  sich  also  durch  die  Entwicklung  der
Produktivkräfte weitgehend erledigt, ganz ohne revolutionäres
Zutun.
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Wenn man sich das Publikum der Robotermesse ansieht, fällt
auf,  insbesondere  bei  den  unbefangenen  Kindern,  dass
instinktives  oder  erlerntes  Verhalten,  etwa  zu  Tieren,
problemlos auf Roboter übertragen werden kann, wenn nur die
richtigen „Signale“ da sind, etwa das Kindchen-Schema.

Pornografie funktioniert bekanntlich auch so: Eine nackte Frau
mit Brille ist automatisch „Bibliothekarin“ oder „Sekretärin“.
Die Brille ist pars pro toto.

Spannend wird es auch für die Marxsche Werttheorie: Wenn nur
die „abstrakte“ menschliche Arbeit Wert schafft, dann sinkt
automatisch der Profit (nicht der Gewinn!) der Produktion im
Kapitalismus. Wenn aber ein Industrieroboter aus vorhandenen
Teilen und Rohstoffen etwas Neues schafft, was ansonsten ein
Homo sapiens hätte tun sollen, wird er dann ausgebeutet und
muss  einer  Gewerkschaft  beitreten?  Oder  ist  das  Produkt
„wertlos“  oder  muss  man  die  abstrakte  gesellschaftliche
Arbeit,  derer  es  bedurfte,  den  Roboter  herzustellen,
hinzurechnen?  (Ja.)
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Meine These: Das ist die nächste industrielle Revolution nach
dem Internet. Die Kombination der KI mit vernetzten Robotern
wird alles Gewohnte niederreißen, aber nicht automatisch den
Kapitalismus.  (Chor  im  Hintergrund  in  Moll:  „Aber  der
Datenschutz?“ Anderer Chor antwortet in Dur: „媽的改去這裡啦“!)

Allerdings werden die Chinesen uns zu einem unterentwickelten
Land degradieren. Während die Grüninnen faxen und gendern und
die Klimadioten total divers von Armageddon faseln, wird in
China  die  industrielle  Produktion  automatisiert.  Irgendwann
werden  die  Chinesen  nur  noch  jagen  und  fischen  faul
herumliegen  und  ununterbrochen  Sex  haben,  auch  die  im
Exoskelett.
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